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Vorwort


Liebe Brüder und Schwestern,


zuallererst möchte ich mich bei Dir bedanken, dass Du das Buch erworben hast.


Ich hoffe sehr, dass Dir dieses Buch dabei hilft, neben Deiner stillen Zeit, mit Gott mehrmals täglich in Kontakt zu treten.


Mit diesem Buch werde ich dich 60 Tage lang begleiten. Danach wirst Du in der Lage sein, selbstständig und mit Gottes Hilfe Psalmverse zu finden. Bleib auch nach den 60 Tagen dabei. Du wirst merken, wie sich Deine Beziehung zu Gott positiv verändert. Das Buch ist nur der Anstoß in die richtige Richtung.


Wenn Du das Buch als eBook liest, dann nutze eine App wie zum Beispiel Notizbuch, um die Zeitpunkte dort zu vermerken.


Egal ob Du erst seit kurzem an Gott glaubst oder schon sehr lange, dieses Buch ist für jeden geeignet.


Gerne kannst Du mir Deine Erfahrungen und Erlebnisse, die Du mit dem Buch gemacht hast, zusenden. Ich würde mich darüber sehr freuen.


Ich wünsche Dir Gottes Segen.


Dein


Andreas




Über den Autor


Andreas Dümpert




	Jahrgang 82


	freiberuflicher Berater und Dozent für verschiedene Auftraggeber


	Leitung einer eigenen Beratungspraxis, sowie regelmäßig Erweiterung des Angebots


	Langjährige Berufserfahrung im Verwaltungsbereich und einjährige Führungserfahrung


	Lebens- und Sozialberatung (Therapeutisch Beratender Seelsorger)


	Demenz-Berater


	MPU-Berater


	Lizenz zur Auswertung des Persönlichkeitsstrukturtestes PST-R, Institut für praktische Psychologie


	Leitung und Gestaltung des YouTube-Kanals echingtv mit Glaubensimpulse, Bibelvers für den Tag, Vlogs, Let´s Plays u. v. m.


	Mitglied im Bundesverband Deutscher Pressefotografen


	seit Mitte August 2019 in der Pfingstgemeinde München, Gottesdienste sonntags um 16 Uhr im Star Inn Unterschleißheim am Rathausplatz.
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Ich verwende in meinem Alltag, die folgenden Bibeln:


NeÜ bibel.heute https://amzn.to/31W1enN und STAMPS STUDIENBIBEL https://amzn.to/2Vfcc3y


In diesem Buch verwende ich die Bibel NeÜ bibel.heute. Sollte ich eine andere Übersetzung verwenden, dann werde ich diese beim Vers erwähnen. Die gleiche Bibelstelle kann mehrmals im Buch vorkommen.


Ich verwende in diesem Buch die DU-Form.
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Schau mal bei unserem YouTube-Kanal echingtv vorbei. Dort gibt es regelmäßig Glaubensimpulse, Bibelvers für den Tag und vieles mehr.




Einführung


Eine halbe Stunde „Stille Zeit“ am Morgen ist zu ungenügend


Viele Christen legen Wert auf eine morgendliche „Stille Zeit“. Oft führt das aber nur dazu, dass man seinen Tag unbemerkt unterteilt in eine fromme Phase am Morgen, während der Rest des Tages „weltlich“ verbracht wird.


Daher leuchtet die Idee der frühen Christen ein, sich im harten Alltag zu bestimmten Uhrzeiten kleine Gebetsinseln einzurichten.


Dort unterbreche ich meine Aktivität für einige Minuten, um mich wieder auf Gott auszurichten bzw. mich von ihm inspirieren und stärken zu lassen.


Warum? Für wen ist die Übung besonders geeignet?




	Für Christen, die frustriert feststellen, dass sie eine längere „Stille Zeit“ am Morgen entweder organisatorisch nicht hinbekommen oder während dieser Zeit ständig weg dösen. Oder die merken, dass sie ihre Tage in einen kurzen „frommen“ und einen langen „weltlichen“ Zeitabschnitt unterteilen – wobei der weltliche meist völlig unberührt vom Frommen bleibt


	Wenn der Versuch, während der Arbeit mal mit Gott zu reden, scheitert, weil einem kein Gesprächsthema einfällt bzw. man sich nicht konzentrieren kann


	Für Personen, die auf die Frage, wann sie das letzte Mal Gottes Reden erlebt haben, lange überlegen müssen…


	Wer den Eindruck hat, dass er / sie an den Herausforderungen seines / ihres Lebens nicht wächst, sondern eher scheitert


	Wem oft der Mut / Glauben fehlt zur Fürbitte, oder die Worte ausgehen


	Wer realisiert, dass er/sie sich gegenüber Gott verhält, wie ein Patient, der zum Arzt geht, und diesem eine Stunde lang pausenlos vorjammert, wo es ihm wehtut. – und dann abrupt geht, bevor der Arzt eine Diagnose mitteilen bzw. eine Behandlung beginnen kann…


	Wer sich nach innerer Heilung sehnt: Alte wunde Stellen treffen immer wieder ins Mark: alte Ängste, mangelndes Selbstwertgefühl, Sorgen, Ohnmachtsgefühle etc.


	Wer Gottes Reden im Alltag regelmäßig erleben möchte





Lieber weniger lesen, aber mit vielen Wiederholungen


„Die Bibel ist mehr tief als breit“: Einen (kurzen) Text immer wieder zu lesen und auf sich wirken zu lassen, nennt man „meditieren“. Wenn man Bibel einmal nicht kapitelweise liest, sondern einen kurzen Abschnitt länger meditiert, macht man oft die Erfahrung, dass man ungeahnt ganz neue Erkenntnisse daraus gewinnt. In der heutigen Zeit der Reizüberflutung ist es m.E. eine ganz wichtige Entdeckung, dass Wiederholungen von wenig Text helfen, biblische Inspirationen tief zu verinnerlichen.
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